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Ein aufregendes und spaßiges Jahr liegt hinter uns, viel Neues aber auch Altes haben
wir probiert bzw. gepflegt und damit Schleswig-Holstein bereichert. Begonnen hat das
Landjugendjahr am 02. September 2007 mit der Wahl des neuen

Landesvorstandes auf der Landesversammlung in Schülp. Als neue Vorsitzende
wurden Nils Holger Kruse und Kathrin Funk gewählt. Als ihre VertreterInnen wurden
Jörn Henning Kohlhoff und Stefani Schuldt, Henrik Stender und Ann-Christin Lau und
Eva-Maria Hoja gewählt. Der Posten des dritten stellvertretenden Vorsitzenden

konnte erst auf der LAS IV, im Dezember 2007 in Barmstedt besetzt werden: Andreas
Kaack wurde nachgewählt. 

Der erste große Termin für den neuen Vorstand war Ende September 2007 die

Norla-Messe. Dank dem HelferInnen-Team, dass auch im Vorfeld schon mehr als
tatkräftig war, wurde es vier Tage informativ, lustig und lecker am Pavillon.
Traditionell gab es Waffeln und Kaffeespezialitäten zu kaufen, Kinder wurden
geschminkt und konnten sich in der Strohburg austoben. Der Agrarausschuss hat sich

ebenfalls vorgestellt. Ein besonderes Highlight war die Norla-Fete: bei Livemusik
wurde bis in den frühen Morgen gefeiert. 

Um sich für das kommende Jahr besser kennen zu lernen traf sich der

Landesvorstand zur Klausurtagung mit den hauptamtlichen MitarbeiterInnen vom
28. bis 30. September in Niebüll. Dort arbeiteten sie gemeinsam an den Zielen der
Arbeit für das kommende Jahr und planten die anstehenden Projekte. Unter dem
Motto „Landjugend lebt wovon andere Träumen“ wurden neue Seminare, Kurse und

Aktionen geplant. Das Grußwort für das anstehende Landeserntedankfest wurde
vorbereitet. 

Traditionell ist der Herbst die Zeit der Erntedankfeste und der Übergaben der
Erntekronen. Der KLV Rendsburg-Eckernförde übergab die Erntekrone an den
Landtag und die Ortsgruppe Neugalmsbüll aus Nordfriesland überreichte sie der
Landwirtschaftskammer. Besonders gut besucht war die Übergabe an das Ministerium

für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume (MLUR). Dort wurde die Erntekrone
durch den KLV Plön überreicht. Im Anschluss führte die Landjugend eine Diskussion
mit dem Landwirtschaftsminister Christian von Boetticher.

Der Agrarausschuss zeichnete sich im Herbst durch die Teilnahme am AK
Junglandwirte des BDL und durch die Ausrichtung von Informationsabenden
beispielsweise zu den Themen Ausbildung im Ausland und Bekämpfung von
Tierseuchen aus. Dank der Referenten und der Agrarausschusssprecher waren dies

wieder gelungene Abende. Mit zwanzig JunglandwirtInnen ging es zur
Agrarexkursion nach Rheinland-Pfalz. Dort informierten sich die TeilnehmeInnen
zwei Tage lang über Damwild, Wein und Biogas. Einen Besuch von JunglandwirtInnen
gab es auch in Rendsburg. Zusammen mit dem Genossenschaftsverband Nord e.V.

fand dort wieder das Raiffeisen-Landjugend-Seminar statt und die TeilnehmerInnen
aus allen nördlichen Bundesländern sprachen über die Zeit nach der Milchquote und
über die Möglichkeiten von Nahrungsmittel- und Energieerzeugung.
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Ebenfalls im Herbst 2007 standen der Bundesausschuss und die

Bundesmitglieder-versammlung in Berlin auf dem Programm. Die Hauptamtlichen
nahmen dort an der Bildungswoche teil. Am 3. Wochenende im Oktober trainierte der
Vorstand Methoden der Moderation von Sitzungen und Diskussionen und
optimierte sich in der Findung von Themen.

Ein kontrolliertes Chaos gab es am Anfang November 2007 in Rendsburg: die
Geschäftsstelle hatte zum „Tag der offenen Geschäftsstelle“ eingeladen und viele

LaJus folgten diesem Ruf. Spaß und Informatives gab es  beim Chaosspiel und beim
anschließenden Austausch am Buffet. 

Einer der Höhepunkte des letzten Herbstes war sicherlich die Vorstellung und

Veröffentlichung der Jugendstudie des Landjugendverbandes
„Jugendverbandsarbeit auf dem Lande“. Im Hohen Arsenal in Rendsburg wurde die
Studie am ersten Advendwochenende der geladenen Fachöffentlichkeit und den
Landjugendlichen vorgestellt und diskutiert. Ein Ergebnis der Studie ist, dass  die

Land-Jugendlichen sich sehr wohl fühlen in Schleswig-Holstein. Trotzdem darf der
Landjugendverband und andere Jugendverbände nicht das Ziel aus den Augen
verlieren Lebe- und Bleibeperspektiven für junge Menschen weiterhin zu schaffen und
zu erhalten.

Stockholm hieß das Ziel der Adventstour 2007. Neben einer ausführlichen Führung
durch die wunderschöne Altstadt blieb genügend Zeit die Stadt auf eigene Faust zu
erforschen, sich die Krönung der Lichterkönigin anzuschauen, die Eisbar zu besuchen

oder sich einfach durch die festlich geschmückten Straßen und Gassen treiben zu
lassen. Trotz Regens hatten alle TeilnehmerInnen eine schöne Zeit.

Zum Abschluss des Jahres trafen sich der Landesvorstand und die Kreisdelegierten
zur LAS IV in Barmstedt, ausgerichtet von den Kreisen Steinburg und Pinneberg.
Neben der Abhandlung der Tagesordnung galt es sich auszutauschen und das
Jahresprogramm 2008 vorzustellen. Am Abend machten sich alle auf den Weg nach

Hamburg um dort zusammen Schlittschuh zu laufen und Kakao zu trinken. 

Zur Internationalen Grünen Woche Anfang des Jahres 2008 startete der
Landesverband mit insgesamt zwei Bussen, einen davon zusammen mit dem KLV

Nordfriesland. Die TeilnehmerInnen freuen sich schon auf die Tour im nächsten Jahr.

Ende Januar fand das Rhetorikseminar im Jugendfeuerwehrhaus in Rendsburg
statt. Den TeilnehmerInnen hat das Seminar so gut gefallen , dass sie sich bereits

einen Platz für den zweiten Teil im März 2008 reserviert haben und so ihre JULEICA
verlängern konnten.  

Die LAS I tagte im Januar 2008 traditionell im Sitzungssaal des Bauernverbandes  in

Rendsburg. Nach den Regularien am Vormittag suchten wir nachmittags, wegen des
guten Wetters die Eisdiele auf und genossen die ersten Sonnenstrahlen.

Das Landesquizturnier im März gehört seit Jahren zum festen Programmpunkt des
Landjugendjahres. Die Laju-Superhirne rauchten über den Aufgaben. Das Turnier
gewann die Landjugend Gruppe Klein Bennebek.
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Am 15. März 2008 startete die Kreisvorstände-Tour. Diese wurde veranstaltet um
sich bei den Kreisvorständen für die ehrenamtliche Arbeit zu bedanken und um mehr

Motivation in die Vorstände zu tragen. Wo es hin ging wurde nicht verraten. Die
Überraschungstour führte durchs ganze Land und endete mit einer fröhlichen
Barkassenfahrt am Hamburger Hafen.
Auf der LAS II im April 2008 in Nordfriesland stand das Thema interkulturelles

Lernen im Mittelpunkt.

Ein weiteres großes Highlight des Landjugendjahres war der Ball des

Landesverbandes am 12. April 2008 im Tivoli in Heide. Der gut ausgebuchte Saal
war schön geschmückt und lud zu tollen neuen Begegnungen und viel Tanz ein. Viele
Bekanntschaften konnten geschlossen werden. Ein  Ball ist auch für das nächste
Landjugendjahr wieder geplant.

Zum 1.Mai haben wir dem Minister für Landwirtschaft einen Maibaum vor das
Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume errichtet. Dieser schöne
Maibaum hatte eine Höhe von über 18m und der Kranz einen Durchmesser von 3m. 

Ein Wochenende später trafen sich die kreativen Landjugendlichen im Rahmen eines
Seminars, um das neue Laju-Logo zu entwerfen. Zwei Tage wurden die
Landjugendlichen in der Jugendherberge Bad Segeberg erst durch den Grafik-

Designer Carsten Reitemeyer in das Thema "Logo selbst gestalten" eingeführt und
gingen dann selbst ans Werk. Das zweite Seminar fand im August statt und die
TeilnehmerInnen entwickelten das Design für die neue Homepage, einen Imageflyer
und Präsentationselemente für den Landesverband. Ebenfalls an einem Wochenende

im April traf sich die Landjugendgruppe Grundhof zum Teamtraining Segeln ein,
das vom Landesverband veranstaltet wurde. 

Vom 26. bis zum 28. April trafen sich die LaJus in Bremen auf der
Bundesmitgliederversammlung. Das Motto der Versammlung war "Die Landjugend
stark für die Zukunft machen". Auch standen neue Wahlen im Bundesvorstand an.

Am 17. und 18. Mai 2008 haben sich die Jugendlichen, die Interesse an Kameras,
fotografieren und der Bearbeitung von Fotos hegen zum Seminar „Blick durch die
Kamera“ getroffen. Das Tagungshaus Hoegener Wich in Hagen bot so einige Motive
im Haus und drumherum. Die TeilnehmerInnen lernten von einer Mediengestalterin

den bewussten Umgang mit Fotos, Funktionen der Spiegelreflexkamera und viele
andere wichtige Faktoren, die bei der Fotografie wichtig sind. Natürlich wurde auch
viel selber ausprobiert. Die Fotos wurden von den TeilnehmerInnen in einer
Dunkelkammer selbst entwickelt.

Am 04.06.2008 besuchte der Agrarausschuss den schleswig-holsteinischen Landtag,
um das Positionspapier zur Novellierung des Erneuerbaren-Energien-Gesetz
über (EEG) vorzustellen. Zusammen mit den anwesenden PolitikerInnen fand eine

interessante Diskussion statt und wir konnten all unsere Anliegen und Ideen
einbringen.

Ende Juni 2008 wurde zur LAS III in der Jugendherberge Kiel eingeladen. Dort
wurde unter anderem die Landesversammlung 2008 vorbereitet und das diesjährige
Projekt „AKTIV- für mich, für dich, fürs LAND“ vorgestellt. Es galt, Ideen zu
entwickeln wie die Gesprächsrunde mit Ministerpräsidenten Peter-Harry Carstensen
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gestaltet wird und wie dieser in Empfang genommen werden soll. Des weiteren
wurden Vorschläge über eine spielerische Einbindung der eingeladenen PolitikerInnen

gesammelt. Im Anschluss der Sitzung gab es die Gelegenheit noch mal über die
Kieler Woche zu gehen und den Tag ganz ruhig ausklingen zu lassen.

Ein weiteres Highlight in diesem Jahr war der Schleswig-Holstein Tag, der im Juli
2008 in Neumünster stattfand. Der KLV-Plön hat sich bereit erklärt den LaJu- Stand
aufzubauen und zu betreuen. Die Laju-Gruppen haben eine Plakatwand mit Fotos und
kurzen Erklärungen über ihre Aktivitäten erstellt. Die HelferInnen hatten sehr viel zu

tun, dennoch war es ein tolles Wochenende. Hier noch mal einen ganz herzlichen
Dank an den Kreis Plön und alle HelferInnen. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde unserer ehemaligen Landesvorsitzenden
Gesche Kern das Landesverdienstkreuz für ihre langjährige ehrenamtliche Arbeit

verliehen.

Die European Rally führte die Teilnehmer Ende Juli 2008 in die Schweiz, um
Gleichgesinnte Landjugendliche aus ganz Europa zu treffen. Sie lernten sich kennen

und tauschten sich über die Jugendarbeit in dem jeweiligem Land aus. Alle hatten
sehr viel Spaß und fanden es „super gut“. Des weiteren waren 2 TeilnehmerInnen aus
Schleswig-Holstein zum Austausch in Nordirland und hatten ebenfalls jede Menge
Spaß. Vorab waren zwei NordirInnen für 2 bzw. 3 Wochen bei uns in

Norddeutschland.

Die Norla-Messe fand dieses Jahr vom 04. bis 07. September statt. Es wurde vorab
alles mobilisiert was Zeit und Beine hat, um unseren Pavillon auf Fordermann zu

bringen. Doch die Mühe hat sich gelohnt. Es wurden wieder fleißig Waffeln gebacken,
Kaffee gekocht und der ein oder andere Smalltalk gehalten. Dieses Jahr wurden die
Bewerbungen für den 6. Landjugendpreis vorgestellt und die Gewinner werden auf
der Landesversammlung 2008 geehrt. Am Samstag wurde fleißig für die Fete

aufgebaut und am Abend durften dann wieder viele Gäste in der Deula-Halle begrüßt
werden.

Der Landesverband hat sich in dem Zeitraum 2007/ 2008 mit den oben aufgeführten
Terminen befasst, Seminare für einzelne Gruppen angeboten und die elf Kreise und
ihre Ortsgruppen betreut. Dabei galt es in möglichst vielen Situationen mit Rat und
Tat zur Seite zu stehen und immer ein offenes Ohr zu haben. 

Aber auch die vielen Projektgruppen wurden betreut. Die PG Groenland brachte
wieder sechs Ausgaben der Verbandszeitung heraus und die PG ländlicher Raum
beschäftigte sich mit der Fertigstellung der Landjugendstudie. Die PG Position hat

die Vorbereitung der politischen Statements zur Landesversammlung in Angriff
genommen und die PG Corporate Design hat ein neues Landjugendlogo und die
weitere Außendarstellung des Landesverbandes erarbeitet. Zudem nahm der
Vorstand regelmäßig an den Sitzungen des Landesjugendrings teil, fuhr zu den

Bundesmitgliederversammlungen und zu anderen Treffen und Sitzungen des
Bundesverbandes. Außerdem pflegt der Landesverband die Kontakte zu anderen
Institutionen und Vereinigungen. 

Dieser Jahresbericht erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
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gez.  Kathrin  Funk  (1.  Vorsitzende  Landesvorstand)

gez.  Ann-Christin  Lau  (2.  Stellvertreterin  Landesvorstand)

gez. Eva-Maria Hoja (3. Stellvertreterin Landesvorstand)
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